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Liebe Leser*innen

Im Januar 1972 wurde in Zürich die erste kantonale Beratungs-
stelle von Pro Infirmis eröffnet. Sie entstand aus dem Zusam-
menschluss der Invaliden-Fürsorge Kanton Zürich und des 
Fürsorgedienstes der Vereinigung zur Eingliederung und Betreu-
ung geistig Behinderter.

Seit 50 Jahren setzt sich Pro Infirmis Zürich nun für Menschen 
mit Behinderungen ein und verhilft ihnen mit zahlreichen 
Dienstleistungen zu mehr Lebensqualität und Lebensfreude. 
Unser grosses Anliegen ist es, dass Menschen mit Behinderun-
gen selbstbestimmt und ohne gesellschaftliche Hindernisse an 
allen Aspekten des Lebens teilhaben können. Mit verschiedenen 
Jubiläumsanlässen haben wir im letzten Jahr darauf aufmerk-
sam gemacht. 

Als Höhepunkt des Jubiläumsjahres haben wir im Mai eine 
öffentliche Jubiläumsfeier im Puls 5 in Zürich veranstaltet. Die 
inklusive Feier bot ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm, 
Foodtrucks, Workshops und vieles mehr. 

Am 1. September haben wir im Hauptbahnhof Zürich den ersten 
rollstuhlgängigen Foxtrail im Kanton eröffnet. Es freut uns sehr, 
dass Menschen mit einer Mobilitätsbeeinträchtigung nun eine 
weitere Freizeitaktivität im Kanton zur Verfügung steht. Wir 
hoffen, dass wir ein Zeichen gesetzt haben und mit der Zeit 
auch Trails für Blinde, für Leute mit Hörbeeinträchtigung etc. 
entstehen.

Unter dem Motto «Kunst ohne Hindernisse» haben Menschen 
mit Behinderungen im Oktober und November in der Prediger-

Beatrice Schwaiger 
Kantonale Geschäftsleiterin

Seit über 50 Jahren engagiert für unsere Klient*innen

kirche in Zürich und im Zeughaus Uster ihre Werke ausgestellt. 
Für uns ist es ein Stück gelebte Inklusion, dass Menschen 
aufgrund ihres Talentes ihre Werke ausstellen durften und die 
Biografie dabei keine Rolle spielt. Denn wir sind überzeugt, dass 
Ideen, Fähigkeiten und Talente von Menschen mit Behinderun-
gen ein Gewinn für unsere Gesellschaft sind.

Ich bin sehr stolz darauf, was Pro Infirmis Zürich in den letzten 
50 Jahren bewirkt hat. Und ich bin sehr stolz auf alle unsere 
Mitarbeitenden und Freiwilligen, die sich unermüdlich und mit 
enormem Herzblut für unsere Klient*innen einsetzen. Sie  
bilden durch ihr Engagement das tragende Fundament  von  
Pro Infirmis Zürich.

Herzlichen Dank auch an alle Menschen, die uns ihr Vertrauen 
schenken und sich von uns beraten, begleiten, unterstützen 
oder weiterbilden lassen. Wir gehen gerne mit Ihnen den Weg 
zu einem möglichst selbstbestimmten Leben – denn Sie stehen 
im Zentrum unseres Handelns.

Beatrice Schwaiger



Seit Sommer 2022 ist Kaya Schlatter nie mehr alleine. Ihr 
PTBS1-Assistenzhund Zac begleitet die 18-jährige Schülerin auf 
Schritt und Tritt durch ihren Alltag und unterstützt sie dabei, 
ihre Einschränkungen im Alltag zu bewältigen. Kaya leidet an 
Depressionen, Angststörungen und einer Borderline-Persönlich-
keitsstörung. Zac merkt, wenn Kaya beginnt, sich schlecht zu 
fühlen, und wirkt so den Krankheitsschüben entgegen. Er kann 
ihren Blutdruck in Stresssituationen senken, sie aus depressi-
ven Phasen holen oder sie bei Überreizung beruhigen. Der Hund 
hört dann beispielsweise nicht mehr auf Kaya oder bringt ihr 
Spielzeug. «Oft muss ich lachen, verlasse den Raum oder 
nehme ein Medikament», erzählt Kaya. Ihr Leben mit Zac sei 
«mega schön und sehr viel abenteuerlicher als vorher». Zac sei 
ein aufgestellter Hund und bereite ihr sehr viel Freude. «Wir 
haben eine enge Beziehung», sagt sie. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass Kaya sich einen Assistenz-
hund anschaffen konnte. Für ihre Familie waren die Kosten  
zu hoch und von der IV erhielt sie keine Unterstützung. So kam 
Kaya die Idee, das Geld mithilfe von Crowdfunding aufzutreiben. 
Innert vier Monaten hatte sie die 12’000 Franken zusammen,  
die sie für den Hund, dessen Ausbildung und Unterhalt benö-
tigte. Auch Pro Infirmis Zürich leistete dank der Schenkung der 
Teilliegenschaft Altstetterstr. 113+115 von Jürg Hausmann einen 
finanziellen Beitrag. 

Kaya Schlatters abenteuerliches Leben mit Assistenzhund Zac

Wir freuen uns, dass wir einen kleinen Teil dazu beitragen 
konnten, dass sich das Leben von Kaya dank Zac verbessert hat. 

Kaya Schlatter mit ihrem Assistenzhund Zac

Eindrücke aus dem Jubiläumsjahr

Jubiläumschor: Auftritt des inklusiven 
Chors an der Jubiläumsfeier im Puls 5

Eröffnung des Foxtrails: Die erste 
Gruppe auf den Spuren des Fuchses im 
Hauptbahnhof Zürich

Kunstausstellung Zürich: Vernissage 
«Kunst ohne Hindernisse» in der Prediger-
kirche

1 Posttraumatische Belastungsstörung
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Zahlen und Fakten 2022

Sozialberatung 
Beratung von ratsuchenden Menschen mit Behinderungen, 
Angehörigen sowie Fachpersonen. 

4’126 Klient*innen

27’693 Stunden

Behinderungsarten in der Sozialberatung

a Psychische 
 Behinderung 48 %

b Körper-
 behinderung 20 %

c Krankheits-
 behinderung 14 %

d Kognitive 
 Behinderung/
 Lernbehinderung 11 %

e Andere* 8 %ab

c

d

e

* z. B. Sehbehinderung, Hörbehinderung, Sprachbehinderung 
oder nicht definiert

Finanzielle Direkthilfe (nur FLB-Fonds) 
Pro Infirmis hilft mit Geldern aus dem Bundesfonds «Finanzielle 
Leistungen für Menschen mit Behinderung (FLB)» sowie 
weiteren Fonds in finanziellen Notsituationen.

560 Finanzgesuche

1,5 Mio. Franken zur Auszahlung bewilligt

Bildungsklub
Weiterbildung für Menschen mit kognitiver Behinderung.

564 Teilnehmende

82 Kurse 

Begleitetes Wohnen
Die Begleiter*innen unterstützen Menschen mit Behinderungen 
in ihrem eigenen Haushalt, wo nötig. 

134 Klient*innen

7’600 Stunden Begleitung 

Büro für Leichte Sprache
Das Büro für Leichte Sprache macht schwierige Texte einfach.

110 Aufträge

1’459 Stunden 

Wohnschule
In der Wohnschule lernen erwachsene Menschen mit Behinde-
rungen das selbstständige Leben.

3 Neueintritte insgesamt

1 Neueintritt Tages-Wohnschule 

3 Abschlüsse

Freiwilligenarbeit

2’174 Stunden Freiwilligenarbeit in 
Treuhanddienst und Prisma

93 Freiwillige Personen
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Betriebsrechnung 2022 2022 2021

Ertrag aus Mittelbeschaffung 175 50 
IV-Beiträge 4’253 4’253 
Dienstleistungsertrag 1’230 1’071 
Kantons- und Gemeindebeiträge 1’370 1’340 
Sonstiger Ertrag 524 363 
Total Betriebsertrag 7’552 7’077 

Personalaufwand –6’326 –6’125 
Aufwand Klient*innen und Behindertenorganisationen –244 –152 
Sonstiger Betriebsaufwand –1’337 –1’119 
Total Betriebsaufwand –7’907 –7’396 

Betriebsergebnis –355 –319   

Finanzergebnis 2 2
Ergebnis Liegenschaft nicht betrieblich 24 –
Total organisationsfremdes Ergebnis 26 2 

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals –329 –317 

Veränderung des Fondskapitals 19 –315 

Jahresergebnis  TCHF –310 –632 

allen Spender*innen und Geldgeber*innen für ihre finanziellen 
Beiträge – auch bei jenen, die wir hier nicht aufführen. Ihre Hilfe 
ermöglicht uns, Menschen mit Behinderungen ganzheitlich und 
lösungsorientiert zu beraten.

• Adele Koller-Knüsli Stiftung: CHF 10’000 für Sozialberatung 
Winterthur

• A. + I. Beer-Stiftung: CHF 1’000 für Sozialberatung
• Buchmann-Kollbrunner-Stiftung: CHF 5’780 an  

Treuhanddienstmandate 
• Credit Suisse – Spenden von Kund*innen aus dem Bonviva- 

Bonusprogramm:  CHF 10’000 für Freiwilligenplattform 
Prisma

• Dr. Stephan à Porta-Stiftung: CHF 10’000 für Freiwilligen-
plattform Prisma 

• Erwin Carigiet: CHF 3’993 für Sozialberatung 
• Evang.-ref. Kirchgemeinde Kilchberg: CHF 1’000 für 

 Sozialberatung
• Gemeinnützige Gesellschaft Meilen: CHF 1’000 für 

 Sozialberatung
• Jürg Hausmann: CHF 556’000 aus Schenkung Teilliegenschaft 

Altstetterstr. 113+115, Zürich

• Jürg Hausmann: CHF 34’000 zugunsten behinderter Kinder  
in der Stadt Zürich

• Martha Bock Stiftung: CHF 2’000 für Freiwilligenplattform 
Prisma 

• Stadt Dübendorf: CHF 5’520 an Treuhanddienstmandate
• Stadt Winterthur: CHF 27’290 an Treuhanddienstmandate
• Stadt Zürich: CHF 257’810 an die Sozialberatung und  

Treuhanddienstmandate von Stadtzürcher Einwohner*innen 
mit Behinderung 

• Stiftung Denk an mich: CHF 27’926 für den Bildungsklub
• Stiftung Hans und Lilly Knecht-Wethli: CHF 5’000 für  

Freiwilligenplattform Prisma
• UBS Mitarbeiter helfen: CHF 9’000 für 50-Jahr-Jubiläum  

Pro Infirmis ZH
• Uwe Koch: CHF 3’993 für Sozialberatung
• Walter Haefner Stiftung: CHF 10’000 für Freiwilligenplattform 

Prisma
• Zürcher Kantonalbank: CHF 25’000 für Freiwilligenplattform 

Prisma
• Zürcher Verkehrsverbund: CHF 2’000 für 50-Jahr-Jubiläum  

Pro Infirmis ZH

Wir bedanken uns herzlich bei



Kantonalkommission 
Thomas Bolliger, Oskar Denzler, Pearl Pedergnana (Präsidentin), 
Silvia Seiz-Gut, Bettina Umhang, Monika Wicki

Kantonale Geschäftsstelle 
Hohlstrasse 560 
Postfach 
8048 Zürich 
Telefon 058 775 25 25 
zuerich@proinfirmis.ch

Beatrice Schwaiger (Kantonale Geschäftsleiterin)  
Stefanie Känel (Assistentin Geschäftsleitung und  
HR-Administration) 
Manuela Geiregger (HR-Administration und Zentrale Dienste)  
Rahel Weil (Kommunikation und Sozialpolitik)  
Zeljko Zalac (Finanzen)  
Sidney Winteler (Agile Coach)

Zentrale Dienste und Bildung 
Zentrale Dienste: Sonja Lorenz (Teamlead)

Zentrale Dienste: Barbara Azzi, Claudia Bär, Marina Bernasconi, 
Lydia Bremicker, Tanja Haas, Sandra Köchli, Barbara Matter, 
Sabrina Terrao

Bildungsklub: Weiterbildung für Erwachsene mit  
Lernbehinderung  
Jeannette Arnold (Fachmitarbeiterin Bildung) sowie  
ca. 80 Kursleiter*innen und Assistent*innen

Wohnen und Leichte Sprache 
Bettina Ledergerber (Teamlead)

Begleitetes Wohnen: Regelmässige Begleitung im  
selbstständigen Wohnen 
Birgit Tognella, Susanne Kuhn und 20 bis 30 Begleiter*innen

Büro für Leichte Sprache 
Übersetzung und Textprüfung in Leichter Sprache 
Gloria Völk (Fachverantwortliche),  9 Übersetzer*innen und  
28 Prüfer*innen

Wohnschule: Menschen mit kognitiver Behinderung lernen  
das selbstständige Wohnen. 
Jasmin Huber, Denise Roggen, Nadine Schatzmann,  
Nuria van der Kooy

Sozialberatung 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderungen und 
Angehörige  
Anna Geissberger (Teamlead Region Nord und Treuhanddienst/
Prisma), Sandra van den Brul (Teamlead Region Stadt Zürich), 
Susanne Trudel (Teamlead Region Süd)

Region Nord: Angelika Berger, Seraina Cheblak, Désirée 
Hämmerli, Angela Marti, Aline Müller, Marco Petrini, Nina 
Schöppler, Martina Steiner, Peter Weyn, Miriam Zgraggen

Region Stadt Zürich: Maja Bollmann, Iris Dannenmann, 
Christina Jakob, Simone Gerspacher, Marc Huber, Fabian 
Keusch, Fabienne Krause, Christoph Koller, Robin Schlatter, 
Nadine Wirth, Moritz Wyder

Region Süd: Mariann Burri, Nicolas Buser, Tashi Dion, Diana 
End, Neshrin Meier, Anja Morf, Valeska Scherrer, Nina Seiler, 
Milena Ryter

Treuhanddienst und Prisma: 140 Freiwillige unterstützen 
Menschen mit Behinderungen in administrativen Aufgaben oder 
begleiten sie in der Freizeit. 
Andreas Kaufmann, Ingrid Matthews, Anja Trümpy 

Assistenzberatung: Hilfe beim Einstellen von Assistenten 
Mariann Burri, Seraina Cheblak, Fabian Keusch 

Spenden 
IBAN: CH81 0900 0000 8002 2666 9

www.proinfirmis.ch

Pro Infirmis ist von der ZEWO (Zentralstelle für Wohlfahrtsunternehmen) als gemeinnützig anerkannt. Die ZEWO-Schutzmarke 
garantiert, dass alle Spenden zweckbestimmt verwendet werden und die Rechnungsführung geprüft wird. Spendengelder für  
Pro Infirmis können im Kanton Zürich vom steuerbaren Einkommen abgezogen werden.

Kantonale Geschäftsstelle Zürich Stand: 1. März 2023
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